
 

  

 

  

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 LIEBE FREUNDE VON PERSPECTIVE SENEGAL,      Infobrief 2018/19 

Unsere neu gegründete, von HELP CHILDREN FOUNDATION unterstützte Tagesstätte in der nächstgrößeren Vorstadt 

Dakars, Keur Massar, läuft seit Herbst sehr gut an. Zuletzt hatten wir eine eigene Tagesstätte, als wir 6 Jahre in Senegal 

das Projekt aufbauten. Auch heute finden bettelnde Straßenkinder und Talibés (Bettelkoranschüler) Aufnahme in der 

Tagesstätte: Ihre Wunden werden verbunden, sie dürfen unbesorgt dort spielen und sie bekommen eine Mahlzeit. 

Jeden Tag kommen inzwischen ca. 20 Kinder (bei fast 200 Kontakten mit 

unregelmäßigem Erscheinen), die sich für kurze Zeit von dem traumatischen 

Leben auf der Straße ausruhen können. Denn am Abend müssen sie das 

erbettelte Geld abgeben und bekommen Schläge, wenn sie den geforderten 

Betrag nicht schaffen. Das ist eine Form der modernen Sklaverei. Wenn sie zu 

uns Vertrauen gefunden haben und die Straße verlassen möchten, nehmen wir 

sie in unserem staatl. anerkannten Schul-, Ausbildungs- und Wohnzentrum 

auf, wo sie eine schulische und eine praktische Ausbildung erhalten. 

 UNSER ANSATZ – PERSPEKTIVE DURCH AUSBILDUNG 

Immer mehr wird in der Entwicklungshilfe für Afrika, eine Schul- und Berufsausbildung 

als die bestmöglichste Art der Hilfe gepriesen. Eine Flucht aus einem wirtschaftlich 

unterentwickelten Land wie Senegal schafft für die Flüchtlinge, die keine Perspektive 

in ihrem Land haben, noch größere Probleme. Als Nichtregierungsorganisation 

wählten wir seit der Gründung von PERSPECTIVE-SENEGAL den multiplikativen Ansatz, 

der Investition in die Ausbildung. Heute möchten wir berichten, wie sich die Projekte 

und die Jugendlichen entwickelt haben. Wir bedanken uns bei den treuen Spendern 

und für alle Unterstützung. Mit herzlichen Segensgrüßen,  

Christiane und Alexander Schott und das Perspective-Senegal Team                

 KURZVORSTELLUNG PERSPECTIVE SENEGAL  

PERSPECTIVE SENEGAL, gegründet vor 18 Jahren, kümmert sich um fast 500 Kinder. 50-70 Straßenkinder und sehr arme 

Kinder sind in unserem Schul-, Ausbildungs- und Wohnzentrum 40 km von Dakar. Unsere Schule im Süden Senegals 

betreut 185 Kinder aus armen Familien, sowie eine Alphabetisierungsklasse für deren Mütter. 70 Ehemalige werden bei 

ihrer Reintegration in die Gesellschaft begleitet. In die neue Tagesstätte kommen nahezu 200 Straßenkinder. Fast 30 

nationale und internationale Mitarbeiter arbeiten in der Tagesstätte, den Schulen, dem Internat, in der Berufsaus-

bildung (Schreinerei, Schusterei, Schlosserei) und präventiv als Streetworker, um den Kindern Perspektiven zu geben.   



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 SCHUL-, AUSBILDUNGS- UND WOHNZENTRUM ZWISCHEN DAKAR UND THIES 

In der Schusterwerkstatt haben wir nun einen unserer ersten Kinder, Djiby, als Ausbilder 

angestellt. Nach der internen und externen Schusterausbildung, sowie einer Zeit der 

Berufserfahrung, durchläuft er noch eine pädagogische Ausbildung. Der Schuster als Beruf 

hat in Senegal gute Aussichten. Zusätzlich zur Schreinerei- und Metallwerkstatt, wo die 

Jungs lernen, z. B. Möbel für das Ausbildungs- und Wohnzentrum selber herzustellen, 

möchten wir in Zukunft noch andere Werkstätten errichten, um nach unserer Schule die 

Berufsausbildung der jungen Menschen durch zusätzliche Angebote zu verbreitern. 

 SCHULE IN ZIGUINCHOR IM SÜDEN SENEGALS 

Die 185 Schüler aus ärmsten Familien 

sind sehr motiviert, etwas zu lernen. 

Bei einem Klassenausflug zum 

Regional-Flughafen durften die 

Schulkinder einmal erleben, wie es 

sich anfühlt, in einem Flugzeug zu 

sitzen. Vielleicht wird der ein oder 

andere einmal damit fliegen. 

Die 10jährige Mame Diarra erzählt 

uns: „Ich komme aus einer armen 

Familie mit 12 Kindern. Mein Vater 

hat mehrere Ehefrauen und kann kein Schulgeld bezahlen. Seit 3 Jahren besuche ich 

gratis die Schule von PERSPECTIVE-SENEGAL. Ich bin Klassenbeste und wenn ich groß bin, möchte ich Lehrerin werden.“ 

 PROGRAMM „COACH“ 

Das ist die Betreuung der ehemaligen Bewohner unseres Zentrums. Denn wenn sie erwachsen sind, brauchen sie für 

die Arbeits- und Zimmersuche, ihre Weiterentwicklung und Integration in die Gesellschaft und für ihre Familie Hilfe. Ein 

Mitarbeiter besucht sie regelmäßig, sogar bis in die Nachbarländer. Die meisten haben eine Arbeit gefunden, anderen 

haben wir eine Ausbildung außerhalb des Zentrums finanziert, z.B. als Schlosser, Elektriker, Automechaniker und das 

Gymnasium. Mittlerweile haben fast 70 ehemalige Schüler eine Perspektive und werden langfristig begleitet. 

 SPENDEN UND ADRESSEN 

PERSPECTIVE SENEGAL e.V. | Dr. Ulrich Niklas (2.Vorsitzender P.S.) | Haimelkofen 109 | 84082 Laberweinting  

perspective-senegal@gmx.net | www.perspective-senegal.org | www.facebook.com/perspectivesenegal 

Alexander Schott (1.Vorsitzender P.S.) | Asternweg 15 | 83569 Vogtareuth | Tel. +49 / 160 /4355281 

PERSPECTIVE SENEGAL 
Sparkasse Regen-Viechtach 
IBAN: DE21 7415 1450 0022 0626 32 
BIC: BYLADEM1REG 
Zweck: Straßenkinder  

Spenden absetzbar 
Da die Bank die Adresse nur 
teilweise weitergibt, bitten  
wir bei Wunsch einer extra  
Bestätigung um eine Info! 

Danke!  
Durch Ihre Unterstützung  
haben diese jungen Menschen  
eine Lebensperspektive! 
Herzlichst vergelt's Gott!  


